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Pilatusbahn. Dio Direktion teilt mit, dass sie ihre Fahrten
mit Samstag den 16. eingestellt hat. Bis zum Eintreten
weiteren Schneefalls wird jedoch auf Bestellung hin, wenn
mindestens fünf Retourbillets gelöst werden, ein Extrazug
im beidseitigen Anschluss an Dampfboot und Brünigbabn
ausgeführt. Die Bestellung eines ZugeB kann telephonisch
geschehen, muss indeB mindestens zwei Stunden vor
Zugsabgang, d. h. spätestens bis 9'/2 Uhr vormittags
erfolgen.

Tirol. Das grosse Dolomitenhotel beim Karerseepass,
welches gegen 140 Zimmer besitzt, wurde bereits unter
Dach gebracht. An der inneren Fertigstellung arbeiten
bei 400 Arbeiter weiter, sodass die grossartig angelegte
Gaststätte sicher nächsten Sommer eröffnet werden kann.
— Das neue Hotel „Penegal" auf der Mendel bei Bozen
wird gleichfalls eines der grössten Tiroler Hotels werden
und Uber 120 Zimmer nebst allen bei modernen Hotels
gewohnten Räumlichkeiten erhalten. Dies Hotel wird vom
Hotelier „zum goldenen Anker" daselbst, Herrn L. Spizko,
geführt werden.

Die Genfer schweben in Gefahr, den Genfersee zu
verlieren; doch steht das Ereignis nicht unmittelbar bevor,
erst in 64,000 Jahren soll es eintreten. Professor Forei in

Lausanne hat ausgerechnet, dass nach dieser Zeit der
Genfersee vollständig vom Rhoneschutt ausgefüllt sein und
von Villeneuve bis Genf eine sanft geneigte Ebene bilden
werde. 58,200 Hektar Land würden dadurch neu gewonnen.
Der Anfang dieser Ebene habe übrigens schon seit
Jahrtausenden begonnen, indem das ganze Tiefland von Unterwallis

dazu gehört. Den Genfern wird es wohl gleich-
giltig sein, nach so langer Frist den See zu verlieren.

Rhätische Bahn. Die neuen Salons- oder Aussichtswagen

der Rhälischen Bahn werden in der „Davoser
Zeitung" verlockend geschildert: „Fürs erste findet man
da nicht die charakteristischen festgebauten und
platzraubenden Sitzplätze, wie sie bisher überall im Gebrauche
waren, sondern eine Anzahl beweglicher und durch die
geringste Anstrengung drehbarer Polstersessel, deren Hauptvorteil

aber darin bestehen dürfte, dass die sonst überall
vorkommenden Ueberzüge von Plüsch durch solche von
waschbarem Leder ersetzt sind, was namentlich in
hygienischer Hinsicht von nicht zu unterschätzender
Bedeutung sein dürfte. Sodann ist für kontinuierliche
Ventilation ohne das lästige Oeffnen und Schliessen der Fenster
aufs Beste gesorgt, wie auch die Temperatur durch eine
einfache Vorrichtung jederzeit nach Wunsch reguliert
werden kann. Jeder Reisende kann die Aussicht nach

allen Richtungen von seinem Platze aus geniessen; er
kann sich deshalb beim Wechsel der Landschaftsszenerie
das Umtauschen desselben füglich ersparen und sich bloss
durch eine leichte Bewegung nach der andern Seite wenden.

Erwähnenswert sind ferner noch die spiegelblanken
Glaswände und der linoleumbelegte Fussboden, die die
peinlichste Reinhaltung des Wagens ermöglichen; dazu
kommt noch die praktische Einrichtung der elektrischen
Beleuchtung, die dem im nächtlichen Dunkel dahineilenden

Zuge ein zauberhaftes Aussehen zu verleihen
geeignet ist".

Gast: „Hören Sie mal, Kellner, das ist denn aber doch
zu toll, da schwimmen ja drei Fliegen in der Suppe
umher."

Kellner-. „Ja, hatten Sie denn nicht — Geflügelsuppe
bestellt?"

Prognose. Gatte: ,;Unser Emil wird mal, wenn er
gross ist, Eisenbahnschaffner."

Gattin-, „Woraus schliesseBt Du das?"
Gatte: „Das sehe ich „an der Art und Weise, wie er

die Thüren zuschlägt."

Verfälschte Seide!
Man verbrenne ein Musterehen schwarzen Seidenstoffs,

von dem man kaufen will, und die etwaige
Verfälschung tritt sofort zu Tage: Echte, rein gefärbte
Seide kräuselt sofort zusammen, verlöscht bald und
hinterlässt wenig Asche von ganz hellbräunlichor
Farbe. — Verfälschte Seide (die leicht speckig wird
und bricht) brennt langsam fort, namentlich glimmen
die „Schlussfäden" weiter (wenn sehr mit Farbstoff
ei schwort), und hinterlässt eine dunkelbraune Asche,

i die sich im Gegensatz zur echten Seide nicht kräuselt,
sondern krümmt. Zerdrückt man die Asche der echten
Soide, so zerstäubt sie, die der verfälschten nicht.
Dio Seiden-Fabrik von G. Heiuieberg
(K. u. K. Hofl.), Zürich versendet gern Master von
ihren echten Seidenstoffen an Jedermann und liefert
einzelne Roben und ganze Stücke portofrei in's Haus.

jaevatd aesuehU
Für den Wirlschaftsbetrieb des unter der Aegide

des Schweizer Hotelier-Vereins: zur Ausführung gelangten

Hotel n. Pavillons
der Schweizer Landes-Ausstellung in Genf, wird ein
durchaus tüchtiger, erfahrener u. geschäftsgewandter

WW Gerant
schweizerischer Nationalität gesucht.

Da dieser Wirtschaftsbetrieb als Ausstellungsobjekt
der Beurteilung der Jury unterstellt wird, so können
nur solche Bewerber in Betracht gezogen werden, welche
sich über ganz vorzügliche Befähigungen und Leistungen
in dieser Branche ausweisen können.

Anmeldungen sind bis spätestens den 2. December
an Herrn Hermann Spahlinger, Hotel du Lac in Genf
zu richten.

Luzern, 20. November 1895.

Schweizer Hotelier-Verein

I)cr Präsident:
>J. Döpfner.

Geof, 20. November 1895.

Pavillon de l'Indnstrie-höteliere

Le President:

H. Spahlirtyer.

Hotel zum „Rothen Haus"

Brugg (Aargau).

Altrenommirtes Haus, nächst dem Bahnhof, in bester
Geschäftslage. Schöne Zimmer mit guten Betten. Ausgezeichnete

Küche und Keller, aufmerksame Bedienung. Bescheidene
Preise. Schöner, grosser Gesellschaftssaal für Hoehzeiten
und sonstige Anlässe. Telephon. Den Herren Geschäftsreisenden

u. Passanten bestens empfohlen. Fuhrwerke jeder
Zeit zur Veifiigung. Portier am Bahnhof. (0 F 6229) [289

Der neue Besitzer:
S. Kcj-GHjer,

früher Hotel Falken, Basel.

52: Oef'en qg
amerikanisches System,

permanent brennend.

Bodenzirkulation der Wärme.

Patentierte Regulierung,
nur mit einem Griff zu bewerkstelligen.

Grösstes Lager.
Vertretung

der ältesten und renommiertesten Fabriken.

- - l ,?K, \

» Bevor Sie einen Ofen kaufen, verlangen
Sie meinen illustrierten Preiseourant
oder besuchen Sie meine Ausstellung.

Fr. Eisinger, Aeschenvorstadt, Basel;

SWISS CHAMPAGNE

B0Ü1HER FRERES

NEUCHATEL
Se trouve dans tous les bons

Hotels Suisses.

Volontairin
Eine Tochter aus guter Familie,

wenn thunlich schon etwas
französisch sprechend, findet Stelle als
solche zu weiterer geschäftlicher
Ausbildung, in einem grösseren
Geschäfte der franz. Schweiz, unter
persönlicher Ueberwachung der
Eigenthümer.

Offerten mit Altersangabe, sowie
Angabe über bisherige Thätigkeit,
sind zu richten sub H 282 R an
die Expedition dieses Blattes.

Territet-Montreux.
A louer poor Pension

3 ä 4 etages
d'une maison luxueuse, nouvello-
rnent construite. Situation splendide

au bord du lac. Ecrire sous
C 5673 M ä Haasenstein & Vogler,
Montreux. [296

A la memo adresse, ä vendre
ou ä louer, meublöe

une maison
de 24 piöces avec jardin dans la
meilleure position de Montreux.

Pour Hoteliers
On demande associe

competent pouvant apporter de
35 50 mille francs, pour l'agran-
dissement d'une maison en pleine
prospöritö, ayant belle clientele
assnröe exceptionnellement bien
situee dans une station d'hiver en
Suisse.

S'adresser par ecrit sous chiffre
H 5692 M ü Haasenstein & Vogler.
Lausanne.

Ein junger Mann, der seine Lehrzeit

absolviert, und seither 8
Monate als Volontär thätig wär,
sucht Stelle als

ÜMfr Aide de cuisine
Eintritt nach Belieben.

Offerten sub H 295 R an die
Expedition dieses Blattes.

8MT* A louer
Hotel de Montagne

Pour le 1. Avril 1896, l'hötel de la
Couronne a la Comballaz s'Aigle,
Canton de Vaud, Suisse.

Cet hotel nouvellement recon-
8truit et meuble, pouvant loger
eonfortablement 80 personnes se
recommande de lui mörne par sa
Situation exceptionnelle au milieu
des forets de sapins, jouit d'une
reputuation universelle pour son
climat salubre et ses nombreuses
excursions. Source d'eau sulfureuse
ä proximitö; postes, telegraphe et
tölöphone ä l'hötel. (13607 L)

Pour tous renseignements
s'adresser ä Monsieur Charles Nieodet,
Hötel du Pare, Montreux. [261

Eine junge Tochter
wünscht Stelle als

SW Volontärin
in ein besseres Hotel, um den Service
zu erlernen. Eintritt vor, oder evt.
auch nach Neujahr.

Offerten sub H 898 R an die
Expedition dieses Blattes.

Zu verkaufen
Ein

schierer Hotel-Wagen
(Omnibus)

16—20 Plätze, in gutem Zustande,
wegen Nichtgebrauch.

Anfragen sub R 2615 G an
Haasenstein & Vogler, St. Gallen.

Chef de cuisine
25 Jahre alt, tüchtiger Restaurateur
sucht Engagment auch

als Extra
Offerten sub H 893 R an die

Expedition dieses Blattes.

Bestellet rechtzeitig
Das schönste Festgeschenk!
Für nur Fr. 6.80 versende franko

per Post: prachtvoll ausgestatteter
10 Kilo Korb feinster neuer
Südfrüchte,soi tiert: Maroni,Haselnüsse,
Baumnüsse, Feigen und Datteln.

Gratis wird bis 10. Dezbr. noch
eine Flasche echter Palästina-Edel-
wein beigelegt. (H 4199 Q) [294

J. Winiger, Boswyl (Aarg).
Telephon.

52: BILLARDS
IfIMII, Fabrikant iE ilü

Telephon. Permanente Ausstellung Telephon.
von 40 Sie 60 neuen cBiilatbe von c7i. 600 Sie SFv. 2000

von 20 bis 30 umgeänderten Billards von Fr. 300 bis Fr. 700
Diverse andere Salonspiele. — Auswahl in sämmtlichen Zuhahörden.

IIIustrirte Kataloge, alle näheren Details enthaltend, gratis u. franco.
puieffje. — Sfaufifr. — ilcparnfurett.

Medaillen in Zürich, Brüssel. Paris, Madrid etc. 768

Electrische Beleuchtung. Eigene Wasserkraft.

Conserves et Primeurs \A
de la

Vallee da l^höne \

les settles rempla^ant les qrandes marques frattcaises.

Les Pois tres fins, Haricots, Tomates, Asperses,
Abricots et Peches de Saxon sont les meilleurs.

Soeiete de Conserves alimentaires
de la Vallee du Rhone

Saxon. Yevey.

our recevoir promptement et au prix de
fabrique les Conserves de Saxon, s'adresser

ä E. CHRISTEN, Comestibles, BALE.

Schweiz - England
itber

OSTENDE-DOVER
Billigste schnelle Route.

Drei Abfahrten täglich.

Seefahrt: 3 Stunden.
Einfache u. Rückfahrkarte (30 Tage) von und nach den meisten Hauptstationen.



Telegramme:

RooschUz - Bern.

-§~ Firma gegründet 1857.

Roosclittz & ie, Bern. TELEPHON.

Magazine und Iieller durch Sclileiiengelelse mit dem CSiitoi-La ltnliof Bern verbunden. "WS

Spezialgeschäft für echte Champagner-Weine:
MOET & CHANDON HEIDSIBOK & Cle. G. H. MUMM & Cie.

LOUIS ROEDERER VEUVE CLICQUOT POMMERY&GRENO
Giesler & Cie., Deutz & Geldermann, St. Marceaux & Cie., Thöoph. Roederer & Cie. etc. etc.

Deutsche Selits: Matheus Müller, Chr. Ad1 Kupferberg & Cie., Burgeff & Cie., Gebr. Feist & Söhne etc. etc.

Schweizer Harken: Bouvier Freres, Louis Mauler.
ar Genaue Breislisten, auf Verlangen gratis und franko.

FRANKFURT a. M.
Fabrik schwer versilberter Tafelgeräte auf weissem Metall.

Gegründet 18H5.

Spezialität: Artikel für Hotels, Restaurants und Cafes.
Garantie für langjährige Haltbarkeit bei täglichem Gebrauch.

Anerkennungen der grössten Etablissements und Höfels für Solidität und Qualitätsgüte.

Löffel, Gabeln,

Messer,
Thee- und Cafe-

Service,

PLATTEN.

Saueieres,

SOUPIlfcRES,
Hu iiiers,

Plateaux,
Brodkörbe etc.

9" A loner -wo
Höfel de premier ordre

acluellement en construction et pret pour la saison 1896/97 dans
une ville d'hiver progressive.

S'adresser ä M. W. Strasser-Enste ä Ajaccio, Corse. [272
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Diejenigen H.H. Mitglieder, die vor Vergebung
ihrer Annoncen über gewisse Reklame-

Objekte Aufschluss wün-
sehen, belieben sich an
linksstehende Adresse zu

«wen-
den.

K

C
MM.
1 e s

Sociötaires, dösirantavant
la repartition de leurs
annonces se renseigner sur

certaines publieations-röclamo sont pries
de s'informer ä l'adresse ci-contre iudiqufee.

0> er)
s ß

m — —

S £h

Flaschen-Korkmaschinen
Spühl-, Füll- Verkapselungs-

Apparate etc. neuester bestbewährter
Construction, Schlauch. - Geschirre,
Circular-Pumpen, sowie sämmtliche
Kellerei-Geräthe. 811

Mehrjährige Garantie solider Ausführung.

F. C. Michel, Frankfurt a. M. feroi'iiM

Wir empfehlen der Tit. Geschäftswelt

^unsere aufs vor^iijlicfisfe erngerichfefe

KU N STAN STA LT
•'-^--bestens—s-

von der einfachsteuVisitKarte
^ßj^JiffiEtvoTlsleR&nösdiQftspläKöL

wird die grössie Aufmerksamkeit gewidmet.

Un jeune homme
ayant fait l'apprentisage de

läOT pätissier-confiseur ""W8
et etant de bonne famille trouve
ä se placer comnie volontaire dans
une maison importante do la Suisse
frangaise.

Adiesserlesoffresavec references
et en indiquant l'äge sous H 284 R
ä l'adminisiration de ce journal.

Ein Zweispänner- u. Einspänner-
SÄT" Omnibus ""ÄI

sind wegen Nichtgebrauch billig zu
verkaufen.

Nachfragen befördert sub H 285 R
die Expedition dieses Blattes.

Ing. Augusto Stigler.
Hydraulische und elektrische

Personenaufzüge.
850 Anlagen in Europa,

40 Anlagen in der Schweiz.

HjüraiiMe Wamanfflp,
bläraiMe GepäcMzip,

Spelseaafzip,

TraasiKimafzip.
Alleinvertretung:

Geo. F. Ramel,
Maschinen-Ingenieur,

Seefeld 41, ZÜRICH.
Telegramme: Rameleo, Zürich.

Telephon No. 1829.

Prima Referenzen. ~~WB

Ausarbeitung von Projekten und
Kostenvoranschlägen gratis. (ji. 8212 z.)

System der Personenaufzüge für
bestehende und Neubauten.

Hochfeine Cigarren.
200 Bresiliens, Marke Triumph Fr. 3.—
200 Habana, „ „ „ 2.90
200 Flora, „ „ „ 3.—
200 Viktoria, „ „ „ 3.1(1

200 Schenk, „ „ „ 3.10
100 Tipp-Topp (H4125Q) „ 2.50
100 Rosalie, 7er „ 2.60
50 Manilla-Sumatra, 10er (290) „ 2.40

Bis Weihnachten zu jeder Sendung ein
U lerraschend schönes prachtvolles
Festgeschenk gratis. Garantie Zurücknahme.

J. Winiger, Boswyl (Aarg).

Ein noch guterhaltener sechs-
plätziger

sr Einspänner-Omnibus -w
wird zu kaufen gesucht.

Offerten sub H 286 R befördert
die Exp. dieses Blattes.

E, Oswald, Genf
liefert stets

Zeitungshalter
ganz Nickel ä Fr. 2. 50 und Fr. 3.

Leicht, elegant, praktisch.
(Schweiz. Pat. 6162.)

Dampftväsehereien

PT für Hotels.
Unsere durch Patente geschützten

Universal-
Bauch- Wasch- und Spülmaschinen,

Centrifugal-Jroekenmasehinen,

Dampfmangeln, etc. etc.
arbeiten mit hervorragendem Erfolg in folgenden Schweizer Hotels
und Lohnwäschereien:
Grand X-lötel de Caux s. Montreux.
Grand ITötel Victoria, Interlaken.
Grand Hotel, Baden (Bäder').
I-Iotel Terminus, Lausanne.
Hotel Stonolieii, Basel.
Hotel Kurhaus, Rlürr-en.
Hotel Barre arr lac, Zürich.
Dampfwaschanstalt St. Clara, Basel.
Dampl'waschanstalt Sommerleist, Been.
Dampfwaschanstalt Bearrn-Sclietty, Basel.

Wir garantieren für:

GrössieLeistung. HoheRentabilität.
JadeHoseundschonenäste Verarbeit¬

ung der Wasehe.
Unerreicht dastehende

Vereinfachung
des Wäscherei-Betriebes.

Prospekte, detaillierte Kostenanschläge und Projekte kostenfrei.

Erste Deutsche Baaanstalt fär vollständige Wäscherei - Eiuricätunsen.

Stute <& Blumenthal, Linden Tann over.mhhhbbhhhhi
Bureau de Placement Central

de la Societe Suisse des Hoteliers.
Rue des Etoilcs No. 21

Bäle Emplois vacants:
Rue des Etoiles No. 21

Bäle

On demande Langues
alljfr?s. angl.j ital.

Lieu Entree

Personnel inscrit:

Personnel

i 3
i 10

10
10
0
8

• 3

I. secretaires
II. secretaires
chefs de cuisine
I. aides de cuisine
II. aides de cuisine
I. sommeliers
filles de chambre
condncteurs
portiers d'6tage
rotisseurs
paiissiers-entremetiers
cuisiniers volontaires
sommeliers d'Otage
sous-portiers
filles do salle
concierge
sommeliers de restaurant
liftier
apprendi-cuisinier
sommeliers de salle
dame de buffet
lingeres
cavistes
repasseuse
laveuse
saucier
gouvernante

Age

24—35
19—22
25—28
21—25
18—21
26—42
23—28
26—3D
24-27
20—30
19-21
21—30
16-19
19-21

22
24-30
23-25

20
18

17—21
28
22

28-32
22
45
26
40

Langues
all, j frgs. I angl.

Entree

de suite
n

de suite ou plus tard
it it

do suite ou plus tard

de suite
ä volonte
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